
Antrag Nr. 18-O-12-0001
SPD-Fraktion

Betreff:

Verbesserung der Ausfahrt aus der Bahnstraße   

Antragstext:

Der Magistrat (Dezernat V/Tiefbau- und Vermessungsamt) wird um Prüfung gebeten, inwieweit die 
Ausfahrt aus der Berliner Straße in Richtung Stadtzentrum erleichtert werden kann.

Begründung:

Die Ausfahrt aus der Bahnstraße in die stark befahrene Berliner Straße ist – insbesondere in den 
verkehrsmäßigen Spitzenzeiten – außerordentlich schwierig und oft mit längeren Wartezeiten 
verbunden. Erschwert wird dies, wenn die Ampelanlage Berliner Straße/Köhlstraße auf „Rot“ 
springt und die PKWs, LKWs und Busse so dicht heran fahren, dass es keine ausreichenden 
„Lücken“ für den ausfahrenden Verkehr gibt.

Dies ist vor allem dann problematisch, wenn Notarztwagen, Krankentransporte usw. aus dem 
Bereich Sterbehospiz/“Bärenherz“ oder der internistischen Arzt-Praxis mit akuten Notfällen und 
lebensbedrohlichen Zuständen, bei denen es auf jede Minute ankommt, Richtung Stadtzentrum 
fahren müssen.

Wir bitten deshalb ernsthaft zu prüfen, ob durch Aufbringung einer „Haltelinie“ sowie Aufstellung 
eines Hinweisschildes, dass bei „roter Ampel“ vorzeitig anzuhalten ist, für Abhilfe gesorgt werden 
kann. Selbstverständlich sind wir auch für alternative Vorschläge dankbar, wie dieses Problem 
besser in den Griff zu bekommen ist.

Wiesbaden, 22.01.2018


